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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Aus dem Rathaus

Die Urnenwand ist fertig

EGGENBURG. „Nun ist sie wirklich fertig, unsere Urnen-
wand“, sagt STR Martin Neugebauer und zeigt die neu-be-
pflanzte Abteilung rund um Urnengräber und Urnenwand
am Städtischen Friedhof in Eggenburg. Das Referat „Wirt-
schaft, Gesundheit und Generationen“ in Kooperation mit
Fa. Tutschek übernahm die Grünflächengestaltung rund
um die Urnenwand. Unser Dank gilt besonders Andreas
Schiller, Mitarbeiter des städtischen Bauhofes, der für
Besucher der Urnenwand eine Abstellmöglichkeit für Ge-
denkkerzen für ihre Verstorbenen schuf.

Neue Hausfahnen sind da!
Ab sofort bietet das Tourismus-In-
formationsbüro wieder neue
Hausfahnen in verschiedenen Va-
riationen, die besonders beim Mit-
telalterfest für ein schönes Stadtbild
sorgen, zum Verkauf an! Die Auf-
lage ist begrenzt! Der Preis beträgt
EUR 26,00.
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Baugrundstücke
EGGENBURG. Die Stadtgemeinde Eggenburg teilt
allen interessierten Bauwerbern mit, dass die Parzel-
lierung der neuen Baugründe abgeschlossen ist. Bei
Interesse melden Sie sich bitte im Rathaus bei Eva
Hochschorner, Kremserstraße 3, 02984/3501 – 14
oder eva.hochschorner@eggenburg.gv.at

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Großgemeinde Eggenburg,

Der Sommer ist nicht nur die Zeit der Er-
holung, in der Urlaub und Outdoor-Veran-
staltungen uns alle erfreuen, sondern auch
die Zeit der regen Bautätigkeit. In Eggen-
burg haben diverse Bauarbeiten bereits be-
gonnen oder stehen kurz bevor. So wurde
die Sanierung der Kirchengasse im Mai in

Angriff genommen. Die Wasserleitungen werden neu
verlegt, ebenso Leerverrohrungen für das Breitband-
internet. Im neuen Siedlungsgebiet Mozartstraße/Dr.
Eduard Krannerstraße beginnt der 2. Bauabschnitt.
Auch hier werden Wasserleitungen und Kanäle für Re-
genschmutzwasser verlegt. Das nächste Projekt dieser
Art beginnt parallel am Kapistranring/Schubertpark.
Wasserleitungen werden erneuert, die Leerverrohrung
fürs Breitbandinternet verlegt und die öffentliche Be-
leuchtung errichtet; EVN und Telekom werden Strom-,
Gas- und Telekomleitungen legen.
Die neuen Bauplätze wurden parzelliert und werden
bereits vergeben. Der Baubeginn für die neue Reihen-
haussiedlung rückt ebenfalls näher!
Das Thema Verkehr – vor allem eine angedachte Neu-
regelung der Kurzparkzone im Innenstadtbereich - ist
seit einiger Zeit in aller Munde! Wir versuchen, mit
Ihrer Hilfe eine für alle vertretbare Lösung des Prob-
lems zu finden.

Aber auch sehr erfreuliche Dinge sind in den vergange-
nen Monaten in Eggenburg umgesetzt worden. In der
Stadtbücherei, die einige Zeit etwas stiefkindlich be-
handelt wurde, weht ein frischer Wind. Unter Mithilfe
der katholischen Jugend hat der Ausschuss für Kultur
mit der neuen Leiterin der Stadtbücherei, Mag. Petra
Hauk, ein neues Konzept für die Stadtbücherei
erarbeitet. Wir freuen uns, dass besonders Kinder und
Jugendliche von dieser Umgestaltung profitieren werden.

Als Bürgermeister der Großgemeinde Eggenburg wün-
sche ich Ihnen allen einen erholsamen Sommer, ich
würde mich sehr freuen, den einen oder anderen bei
unseren vielen Sommer-Veranstaltungen zu sehen.

Sonnige Sommertage!
Ihr Bürgermeister Georg Gilli
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Josef Schreiber, Florian Mayrhofer, Peter Hiess,

STR Martin Neugebauer



STADT-APOTHEKE ZUM HL.LEOPOLD
Mag.pharm. Martina Vorhemus KG

3730 Eggenburg Kremser Str.7
Tel. 02984/ 3512

Fax DW 2
apo-eggenburg@aon.at

Für Sie geöffnet:
Mo.-Fr.:8 – 12 und 14 – 18 Uhr

Sa.: 8 – 12 Uhr

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtgemeinde Eggenburg, T: 02984/3501; Für den
Inhalt verantwortlich: Bgm. Georg Gilli, Mag. Elisabeth Stangl; Anzei-
gen & Beratung: Stadtgemeinde Eggenburg; Redaktion: mediadesign,
Burgschleinitz (T: 02984/23149) und Stadtgemeinde; Gestaltung:
mediadesign; Druck: Hofer, Retz (T: 02942/3557); Erscheinung:
vierteljährlich, nächster Redaktionsschluss: 24. August.
Verbreitung: Katastralgemeinden, Medien, Institutionen, etc.; Namentl.
gezeichnete Beiträge in Eigenverantwortung des Verfassers.

Auflage: 2.300 Stück;

Aus dem Rathaus

Grünlandpflege
Seitens der Stadtgemeinde Eggenburg ergeht an
alle Haus-, Garten- und Grundstückseigentümer die
Bitte, an der Pflege angrenzender Grünflächen mit-
zuhelfen und so unser Ortsbild zu verschönern!

Herzlichen Dank!
Stadtgemeinde Eggenburg

Blutspenden
In Eggenburg findet die nächste Blutspende- Ak-
tion am So., 29. Juli 2018 von 9.00–12.00 und
13.00–15.00 Uhr in der Landesberufsschule,
Siegfried Marcus-Straße 2 statt.
Nicht vergessen: Blut spenden rettet Leben!

Zur Blutspende ist ein amtlicher Lichtbildausweis
notwendig. Alle Informationen zur Blutspende so-
wie weitere Termine in der Umgebung gibt es auf
www.blut.at oder unter 0800 190 190.

Verkehrsstammtisch

Das Thema Verkehr insbesondere eine angedachte Neure-
gelung der Kurzparkzone im Innenstadtbereich, bewegt die
Gemüter aller Betroffenen seit einiger Zeit. Wir versuchen
mit Ihrer Hilfe eine rasche, für alle vertretbare Lösung, zu
finden. Das Referat für Infrastruktur unter der Leitung von
STR HR Mag. Josef Kirbes, lädt alle Interessierten und
Betroffenen am

Freitag, den 22. Juni 2018 um 19 Uhr
in den Festsaal der Stadtgemeinde Eggenburg, Kremser-
straße 3, recht herzlich zum Verkehrsstammtisch ein. Wir
freuen uns über Ihr reges Interesse und Ihre Beiträge zur
raschen Ideen- und Lösungsfindung des brisanten Themas!

Referat für Infrastruktur, Technische und Öffentliche Einrichtungen
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Wir setzen unsere Serie über
Einrichtungen, die unsere
Gemeinde am Laufen halten,

insbesondere über die Menschen, die
in der kommunalen Verwaltung dahin-
ter stehen, fort. Hier stellen wir unsere
Betreuerinnen in den Kindergärten vor:

Zwei Kindergärten kümmern sich lie-
bevoll um das Wohlergehen unserer
jüngsten Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger. Ursprünglich lag die
Kleinkinderbetreuung in Eggenburg,
als sogenannte „Kinderbewahranstalt“
in den Händen des Ordens der Barm-

herzigen Schwestern des hl. Vinzent
von Paul, besser bekannt als Vinenzen-
tinerinnen. Ein Frauenorden, der sich
vor allem in den sozialen Dienst stellte
– beherbergt in der Bürgerspitalgasse,
gekoppelt mit dem damaligen „Alters-
heim“, angrenzend an die Martinska-
pelle. Im Jahr 1997 kehrten die letzten
Ordensschwestern ins Mutterhaus nach
Wien zurück und der Kindergarten 1
wurde als Einrichtung des Landes Nie-
derösterreich weitergeführt.

Zweiter Kindergarten war notwendig
Der Kinderbetreuungs-Bedarf wuchs

und so wurde in den frühen 1970-er
Jahren ein zweiter Landeskindergarten
gebaut, mit Eingang Kremserstraße 1a.
Zwei Kindergärten, zwei Leitungen –
Christine Satory leitet und betreut mit
ihrem Team die Kinder des Kindergar-
tens 1, in Inge Edlingers erfahrenen
Händen liegt die Kinderbetreuung des
„2-er Kindergartens“.

Fünf Betreuerinnen im Gemeindedienst
Kindergartenpädagoginnen stehen im
Landesdienst, die Kindergartenbetreue-
rinnen im Gemeindedienst. Derzeit gibt
es fünf Betreuerinnen, Regina Gundin-

Anna Kienböck
Betreuerin im Kindergarten 2

Bettina Kraft
Betreuerin im Kindergarten 2

Waltraud Topf
Betreuerin im Kindergarten 2

Aus dem Rathaus

(7
)
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Für unsere Kleinsten
Wir stellen die beiden Kindergärten der Stadtgemeinde Eggenburg vor

Im Kindergarten 1 (links) kümmern sich Stefanie Hauer, Edith Rockenbauer, Regina Gundinger und Christine Satory (vorne) liebevoll um das

Wohl unserer Jüngsten, im Kindergarten 2 sind dafür Petra Waldherr, Karin Antony, Inge Edlinger und Bettina Kraft (hinten) sowie Waltraud

Topf und Anna Kienböck (vorne) verantwortlich.

Stadtnachrichten Eggenburg
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Edith Rockenbauer
Betreuerin im Kindergarten 1

Regina Gundinger
Betreuerin im Kindergarten 1

ger und Edith Rockenbauer im 1-er Kin-
dergarten, Anna Kienböck, Bettina Kraft
und Waltraud Topf im 2-er. Bei Bedarf
kümmern sich die Vertreterinnen, Deni-
sa Munková und Erika Machacek gerne
um unsere Kleinen. Derzeit besuchen
109 Kleinkinder in insgesamt fünf
Gruppen, davon 44 den Kindergarten 1
und 59 Kinder den Kindergarten 2 und
werden dort wunderbar betreut! Den
Mittagstisch der Kinder stellt der Verein
Hilfswerk durch „Essen auf Räder“ zu.
Während der Ferien wissen die Eltern
bei Bedarf ebenfalls ihre Kinder gut be-
treut und umsorgt.

Da die Gesundheit der Kinder allen be-
sonders am Herzen liegt, bemüht sich
das Referat „Wirtschaft, Gesundheit

und Generationen“ im Rahmen der Ak-
tion „Tut gut“ – Gesunder Kindergarten
um das Wohl unserer Jüngsten!

Aus dem Rathaus
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Gesundheitsstühle für die Kindergärten
EGGENBURG. „Eine der Hauptursachen für Rückenprob-
leme und Bandscheibenvorfälle der unteren Lendenwirbel-
säule sind Verkürzungen der Hüftbeugemuskulatur infolge
einer krummen Sitzhaltung oder zu niedriger Sitzposition.

Da uns die Rückenprobleme unserer Kindergartenpäda-
goginnen und -helferinnen am Herzen liegen, hat sich der
Ausschuss „Wirtschaft, Gesundheit und Generationen“ für
die Anschaffung dieser neuen Gesundheitsstühle entschie-
den“, so STR Martin Neugebauer.

Die Stühle, vertrieben durch die Eggenburger Tischlerei
Voglsinger wurden mit Ärzten, Erzieherinnen und Produkt-
designern entwickelt, um ein gesundes Sitzen zu ermögli-
chen, als Prophylaxe gegen Deformationen der Wirbelsäule.
Im Mai wurden fünf von diesen Gesundheitsstühlen an Ver-
treterinnen der beiden Kindergärten übergeben.

5
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Inge Edlinger, Bgm. Georg Gilli, Anna Kienböck, Regina

Gundinger, StADir. Burkhard Hammer, Edith Rockenbauer,

STR Martin Neugebauer und Sascha Voglsinger
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Für Gesundheit im Rathaus

Im Mai startete mit einer Kickoff-Veran-
staltung für alle MitarbeiterInnen der
Stadtgemeinde Eggenburg ein neues

Projekt im Rahmen von „Tut gut“ Eg-
genburg. Dieses Projekt beschäftigt sich
mit der körperlichen und seelischen Ge-
sundheit jedes einzelnen und erstreckt
sich über zwei bis zweieinhalb Jahre.

Die beiden Coaches Elisabeth Kramrei-
ter, BSc und Wilma Preimel, BA, refe-
rierten über Gesundheit am Arbeitsplatz.
Seit 2012 befassen sich bereits etliche
Gemeinden unter anderem Zwettl und
Waidhofen an der Thaya mit dem The-
ma Gesundheit im Gemeindebetrieb und
versuchen mit Prävention und Korrektur
gesundheitsschädlichen Situationen am
Arbeitsplatz entgegenzuwirken.

Ein anonym zu behandelnder Fragebo-
gen, auszufüllen von jedem Gemeinde-
mitglied, soll Aufschluss geben über den
Ist-Zustand am Gemeinde-Arbeitsplatz.
In einem Zeitraum von zwei Jahren sucht

man nach Verbesserungsmöglichkeiten,
um die Zufriedenheit der Mitarbeiter zu
steigern. Diagnose-Planung-Umsetzung-
Evaluation sind die Schlagworte, deren
Inhalte dazu beitragen sollen. Am Ende

der Arbeitsperiode soll eine neuerliche
Mitarbeiterbefragung anhand der glei-
chen Fragebögen, Fortschritte aufzeigen.
Eine Verlängerung um ein halbes Jahr
zur Nachbereitung ist möglich!
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„Tut Gut“-Projekt für GemeindemitarbeiterInnen

Aus dem Rathaus

Johann Schneider, Franziska Neuwiesinger-Hörth, BSC Regional-Tut gut-Betreuerin,

STR Martin Neugebauer, Elisabeth Kramreiter, BSc, Stadtamtsdirektor Burkhard

Hammer, Wilma Preimel, BA und Bgm. Georg Gilli

Stadtnachrichten Eggenburg
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

RIPPERL, STEAK & TOMAHAWK
COCKTAILS & LIVEMUSIK
MUSIKNIGHT MIT BÜRGERKORPS

Wenn Wasser und Sonne da sind,
dann fehlen zum perfekten summer-
feeling eigentlich nur mehr noch eine
anständige Grillerei und Cocktails.
Daher wirft die Badkantine ab Mitte
Juni jeden Freitag von 16.00 bis
22.00 Uhr den großen Griller an. Das
Motto „Ripperl, Steak und Toma-
hawk“ sagt wohl alles.

Cocktail-Abende am Wasser und
Livemusik sind ebenfalls geplant
und natürlich die Musicnight am 30.
Juli mit dem univ. priv. Bürgerkorps
- “von klassisch bis modern”. Der
Eintritt an all diesen Abenden ist frei.

Wer über diese und andere Events
in der Badkantine des Eggenburger
Freibades sowie das aktuelle kuli-
narische Tagesangebot informiert
werden möchte, schickt ein eMail an:
office@landgasthaus-seher.at
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Wie Urlaub – auf in’s Freibad!
Sonnenenergie macht Wasser warm - Kantine neu: Schöne Kulinarik mit Events

Sie sind beide neu und machen
das Eggenburger Freibad zu ei-
nem Ort, an dem Urlaubsgefüh-

le aufkommen: Die Photovoltaikanlage
sorgt dafür, dass das Wasser für die
Badegäste im gesamten Gelände ange-
nehme 23 bis 25 Grad hat. „Das funk-
tioniert so gut, dass wir auch das Heiß-
wasser der Duschen daraus gewinnen
können“, freut sich Reinhold Horzynek,
der in der Rauthaus-Verwaltung für das
Eggenburger Bad und den Eislaufplatz
zuständig ist.

Eggenburger Lösung für Badkantine
Auch die Betreiber der Badkantine ste-
hen heuer zum ersten Mal am Start.
Dass hier eine Eggenburger Lösung ge-
funden werden konnte, ist besonders
erfreulich: Karl Lind und Christiane Gol-
ler, die als Pächter des Landgasthauses
„Zum Seher“ am Hauptplatz ein Tradi-
tionshaus in Eggenburg „gerettet“ ha-
ben, versorgen nun auch die Badegäste
kulinarisch: Das Erfolgsrezept des Land-
gasthauses ist in die Badkantine einge-
zogen - gekocht wird frisch und mit re-
gionalen Lebensmitteln, wenn geht bio.

„Die neuen Tagesteller kommen sehr gut
an“, betont Karl Lind – von der Schafskäse-
lasagne, die im Seher frisch gekocht wird,
bis zum Grillkotelett, dem man vor der
Badkantine live beim Bruzzeln zusehen
kann. „Ich freu’ mich sehr über die Bad-
kantine, die in einem der schönsten Frei-
bäder des Wald- und Weinviertels steht.“
Wer die Badkantine besuchen möchte,
ohne baden zu gehen, kann dies tun.
Der Eintritt von 4,00 Euro gilt NICHT für
die Kantinen-Gäste, sie müssen nur ihr
G’wand anbehalten ...

Die neue Photovoltaikanlage bewährt sich bestens: Warmes Bade- und heißes Duschwasser.

Gemeindereferent Reinhold Horzynek freut sich über die innovative Lösung.

„Zum Seher“-Wirt Karl Lind mit Tochter Anna und Mitarbeiterin Anna Buxhofer, die

sich um die Badkantine kümmert.

Freibad

Sommer 2018
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Neue Besen kehren gut
Wechsel im Kehrbezirk Nr. 7 – Rene Thenmaier neuer Rauchfangkehrermeister

Die Rauchfangkehrermeisterin
Karin Klein hat sich in den Ru-
hestand verabschiedet! Über

die Bezeichnung Ruhestand kann die
Neo-Pensionistin nur lachen und meint:
„Eher ein Unruhestand, denn es gibt
noch so viel zu tun!“

Frau Klein kommt aus einer Rauchfang-
kehrer- Dynastie. Bereits ihr Großvater,
der aus Graz stammende Alois Blattl, der
in den frühen 1940-iger Jahren nach
Eggenburg zuzog, ging diesem Gewerbe
nach. „Das damalige Berufsbild war aber
ein völlig anderes als heute,“ so seine
Enkelin, „zu Fuß oder mit dem Rad wan-
derte er durch die Dörfer, schlief schon
mal in einem Heustadl und kehrte unter
schwersten Bedingungen die Kamine.“
Als Alois Blattl erkrankte, sprang sei-
ne Tochter, Aloisia Fritz, mangels eines

männlichen Nachfolgers ein. Die gelern-
te Schneiderin arbeitete sich schnell ein,
absolvierte 1965 die Meisterprüfung
und übernahm den elterlichen Betrieb.

Frauen als Rauchfangkehrerinnen waren
eher selten und somit war’s schon ein
hartes Brot. Durchsetzungskräftig und
kein bisschen zimperlich, musste sie
sein, um sich in dieser Männerdomäne
behaupten zu können. So war es auch
nur verständlich, dass Aloisia Blattl ihrer
Tochter Karin, von diesem Beruf abriet.
Die willensstarke junge Frau wollte je-
doch nie einen typischen Frauen-Be-
ruf ergreifen, sondern tendierte eher zu
männlich besetzten Berufsbildern, wie
dem Mechaniker oder eben auch dem
Rauchfangkehrer. Nach anfänglichem
Widerstand der Mutter, trat sie doch in
deren Fußstapfen, die ihr, so gut es ging,
zur Seite stand. „Es war nicht immer

STR Martin Neugebauer, Ortsvorsteher Ludwig Knell, Rauchfangkehrer Rene Thenmaier

und Patrick Wöber, GR Stefan Berger;

Rauchfangkehrermeisterin Karin Klein

beim Abmontieren ihres Firmenschildes.

leicht, mich gegen die Kollegen zu be-
haupten, sie machten es mir in meiner
Lehrzeit manchmal ganz schön schwer.
Ich musste die schwersten Leitern
schleppen und die schlechtesten Kami-
ne kehren, aber beschweren durfte ich
mich nur bei meinem Vater, denn mei-
ne Mutter sagte mir vor Beginn meiner
Lehrzeit - „Beschwerden gibt es nicht!“
sagt Frau Klein etwas wehmütig, hat sie
doch erst kürzlich ihre Mutter und Lehr-
herrin verloren.

Sie hat sich durchgebissen, legte 1983
die Meisterprüfung ab, führte bravourös
den Betrieb, war überall akzeptiert und
– hat ihre Berufswahl nie bereut! „Ich
hatte nie Probleme mit Dreck und Ruß
und liebte den ständigen Umgang mit
Leuten. Mein Beruf hat mir immer Spaß
gemacht und ich hatte die Burschen alle
fest im Griff“.

G A RT E N

PFLANZEN PFLANZEN GARTEN PERNERSTORFERREINPRECHTSPÖLLA 69 • TEL 02984/8248KAUF WO‘S WÄCHST!
Stadtnachrichten Eggenburg
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KÜCHENWELT HAUSGNOST
Prager Straße 46b office@dan-horn.at
3580 Horn (gegenüber HOFER) 02982/20364

CENTRUM HORN
KÜCHENWELT HAUSGNOST

SOMMERSCHLUSSV
ERKAUF

SOMMERSCHLUSSV
ERKAUF

-55%BIS

WWW.DAN-HORN.ATGegenüber den Einzelpreisen lt. DAN-Preisliste! Aktion
gültig beim Kauf einer kompletten DAN-Küche.-55%-55%

Einer ihrer letzten Gesellen, Patrick Wö-
ber, ist ihr besonders ans Herz gewach-
sen, „er ist wie mein Sohn, ging sich
ja vom Alter her aus“, scherzt die jun-
ge Pensionistin. Ihn hat ihr Nachfolger
in seinen neuen Betrieb übernommen.
„Ich wollte immer nur an einen Kollegen
übergeben, bei dem ich voll und ganz
das Gefühl habe, dass es passt!“
Nun hat sie Ihren Besen und das ge-
samte Knowhow an Rene Thenmaier
aus Korneuburg weitergegeben. „Hi,
ich bin der Rene“, so begrüßte mich
der freundliche junge Mann an seinem
neuen Firmensitz, Stoitzendorf 32. Herr
Thenmaier suchte schon länger nach
einer Möglichkeit, sich selbständig zu
machen. „Jetzt ist der richtige Zeitpunkt
dafür, ich bin gerade im richtigen Alter,
um einen eigenen Betrieb aufzubau-
en“, meint der 1988 geborene Jung-
unternehmer. „Das ist schon meine
zweite Ausbildung. Zuerst arbeitete ich
als Kälteanlagentechniker. Dann hat

mir ein Freund den Beruf des Rauch-
fangkehrers so schmackhaft gemacht,
dass ich mit 22 Jahren wirklich diese
Laufbahn einschlug“. Seit 2009 ist er
nun in diesem Gewerbe tätig und voll
begeistert. „Rauchfangkehrer bleib‘ ich
bis zur Pensionierung, das ist ein Beruf
mit Zukunftsorientierung!“, strahlt Rene
Thenmaier.

Da in Korneuburg und Umgebung grad
keine Möglichkeit bestand, sich selb-
ständig zu machen, hörte er sich um
und wie der Zufall so spielte, erfuhr er,
dass man im Kehrbezirk 7 nach einem
Nachfolger suchte. Auf Anhieb verstand
er sich gut mit der hiesigen Rauchfang-
kehrermeisterin.

Nun blieb nur die Frage nach dem
Standort für den Firmensitz offen. Nach
kurzer Suche schlug er seine Zelte in
Stoitzendorf auf. Er kaufte das Haus
Stoitzendorf 32 als Büro und Unterneh-

menssitz. Ganz nach Stoitzendorf zu
übersiedeln, dazu konnte er sich nicht
entschließen.

So behält Rene Thenmair seinen Lebens-
mittelpunkt weiterhin in Korneuburg
bei und pendelt täglich ins Weinviertel.
Von 6 Uhr früh bis 14 Uhr betreut er
21 Gemeinden von Stoitzendorf aus. Wa-
rum er gerade Stoitzendorf, als Firmensitz
wählte? „Es liegt so zentral inmitten der
21 Gemeinden, die mein Kehrbezirk um-
fasst, eigentlich sind es ja 22, wenn man
die beiden Haushalte in Horn auch noch
mitzählt“, meint er nicht ganz ohne Stolz.

Jeder freut sich beim Anblick eines
Rauchfangkehrers, gilt er doch als
Glückssymbol! So wünschen wir auch
dem „Schwarzen Mann“ aus Korneu-
burg Glück und Erfolg für seinen Start in
der Großgemeinde Eggenburg und dem
gesamten Kehrbezirk 7!

Mag. Elisabeth Stangl
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Kläranlage Röschitz
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GEMEINDEABWASSERVERBAND.
Im September 1997 wurde die Klär-
anlage Röschitz in Betrieb genom-
men. Abwässer aus den Gemeinden
Eggenburg, Röschitz, Burgschleinitz
und Straning jeweils mit ihren Kat. Ge-
meinden werden hier bis Trinkwasser-
qualität geklärt.

Das Betriebsgelände umfasst mit der
Kompostierungsanlage etwa 21.000
m². Die Kläranlage ist eine Belebt-
schlammanlage mit Langzeitbelüftung
und Nährstoffentfernung.

Hier einige Zahlen:
Reinigungsleistung 2017:
99,02 %Biosauerstoffbedarf nach fünf

Tagen
98 % chem. Sauerstoffbedarf
97 % Stickstoffabbau
97 % Gesamtphosphorabbau

Der Zulauf pro Tag beträgt 2200 cm³.
Acht Stunden bedarf es im Schnitt, bis
die Abwässer geklärt sind. Zusätzlich
wurde hier auch eine Kompostieranlage
errichtet. Gemeinsam mit Grünschnitt,

Häckselgut oder Stroh wird der zurück-
bleibende Klärschlamm zu wertvollem
Kompost verarbeitet.

Zwei Klärwärter betreuen diese Ein-
richtung. Franz Springer, eigentlich
Mitarbeiter der Gemeinde Röschitz
steht im Zuge des sog. „Gemeinde-
mitarbeiter- sharings“, dem Gemein-
debetrieb als Betriebsleiter vor. Der
zweite Klärwärter, Michael Alexander,
betreute vor seinem Einsatz in Röschitz
schon jahrelang die alte Kläranlage in
Eggenburg.

Die Ausbildung zum Klärwärter dau-
ert etwa drei Jahre. Zweckmäßig ist
eine vorangegangene technische Aus-
bildung wie Installateur oder Elektri-
ker. „Die Arbeit der Klärwärter ist ein
Dienst, der niemals endet“, so Franz
Springer, „sie ist eine äußerst ver-
antwortungsvolle Aufgabe! Während
der Bereitschaft muss man Tag und
Nacht erreichbar sein, da eventuelle
Störungen über das Computer-Über-
wachungssystem automatisch weiter-
geleitet werden.“ Mag. Elisabeth Stangl

Das Boku-M obil machte Halt in Eggenburg
Umwelt- und Energietage: „Nach haltige Entwicklung beginnt mit dem Handeln von uns allen“

IIm Zeitraum zwischen 25. Mai und 4.
Juni 2018 fanden auch heuer wieder
die Eggenburger Umwelt und Energie-

tage statt.

„Nachhaltige Entwicklung beginnt mit
dem Handeln von uns allen im privaten
und beruflichen Bereich, ist aber auch
eine politische Gestaltungsaufgabe, um
für die heute Lebenden sowie für alle
künftigen Generationen eine Lebens-
grundlage zu erhalten.“, so UGR DI Dr.
Georg Neugebauer. Mit den Eggenburger
Umwelt- und Energietagen anlässlich
des Weltumwelttages (5. Juni) im Rah-
men der österreichischen Aktionstage
lud man zum Nachdenken über unseren
Lebensstil ein.

Am 28. Mai 2018 vermittelte das Team
des Boku-Mobils der Universität für Bo-
denkultur anhand von verschiedenen
Stationen wissenschaftliche Forschung
für die Praxis.

Schulstufen verschiedenen Alters erhiel-
ten dort aufschlussreiche Antworten zu
folgenden Themen:

• Vorstellung des Bodenprofils Eggenburg
und was kann man daraus ablesen

• Experimente mit dem Boden,
Zusammenhang zwischen Boden und
Geologie

Stadtnachrichten Eggenburg
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Die beiden Klärwärter bei der auch für Eggenburg zuständigen Kläranlage in

Röschitz: Franz Springer und Michael Alexander
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Bestes Wasser
für das Waldviertel
EVN Wasser versorgt das Waldviertel mit Wasser
in bester Qualität. Auch in Trockenperioden.

Seit den 1960er-Jahren sorgt EVN Wasser dafür, dass auch die
Gemeinden des Waldviertels zu jeder Jahreszeit mit
frischem Trinkwasser in Quellwasserqualität versorgt werden.
Wir haben viel für Sie investiert:

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts können Sie jederzeit
auf der Website nachlesen: www.evnwasser.at

• Wir haben Transport- und Verbindungsleitungen mit einer
Länge von mehr als 1.500 Kilometern und mehr als
100 Brunnen errichtet.
Von der Inbetriebnahme der Verbindungsleitung Wein-
viertel – Waldviertel im Jahr 2012 profitieren in den
Bezirken Gmünd, Waidhofen/Thaya und Zwettl
30 Gemeinden mit ca. 50.000 Einwohnern.
Durch eine geplante Leitung werden auch weitere
Gemeinden in den Bezirken Krems und Zwettl versorgt.

•

•

Das Boku-M obil machte Halt in Eggenburg
Umwelt- und Energietage: „Nach haltige Entwicklung beginnt mit dem Handeln von uns allen“

• Experimente zum Abbau der organischen Subs-
tanz – wie bildet sich Humus?

• Was lebt im Boden? Information zur Mikrobiologie
des Bodens & Beobachtung von Kleinlebewesen

• Ursachen und Auswirkungen des Klimawandels
Energiebedarf, Energieversorgung und Raumstruk-
turen

• Verkehr, Umwelt, Mobilität, Gesundheit
• Funktionsweise und Risikoforschung:

Windenergie-Kernkraftwerke
Das im Vorfeld entnommene Bodenprofil, das einen
Querschnitt durch die verschiedenen Bodenschnitte
zeigt, demonstriert sehr praxisnah, wie ein Boden auf-
gebaut ist. Dieses in einem Holzrahmen fixierte Bo-
denprofil wurde Bürgermeister Georg Gilli überreicht
und wird schließlich einen Platz im Krahuletz-Muse-
um finden! Denn eines ist gewiss – Menschen ma-
chen Morgen!

Sommer 2018

Das Team des Boku-Mobils der Universität für Bodenkultur überreicht

der Stadtregierung das entnommene Bodenprofil.
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Sommerzeit in Eggenburg
Oldtimer, mittelalterliche Stadtführungen, Mondscheinkino, Mittelalterfest

Der Sommer ist bunt in Eggenburg.
Eine hochkarätige Veranstaltung reiht
sich an die andere ...

3. CAFFÈ ITALIA – Italo-Klassiker-Tref-
fen von Abarth bis Zagato

Samstag, 16. Juni 2018, 09.30 Uhr,
Landesberufsschule Eggenburg
Dieses entspannte Treffen (ohne Nenn-
geld, Roadbook oder Wertung) wurde
von Manfred Palmberger, dem Organisa-
tor der ehemaligen Viva Italia, ins Leben
gerufen. Er ist begeisterter Italien-Fan.
Und natürlich haben auch die Autos sei-
ne Leidenschaft geweckt. Das italieni-
sche Flair, das diese Autos ausstrahlen,
ist auch bei der „Caffè Italia“ zu spüren.
09.30 Uhr: Buon Giorno in Eggenburg
(Kfz-Landesberufsschule)
11.00 Uhr: Waldviertel-Tour
13.00 Uhr: Mittagsrast Waldschenke
15.00 Uhr: Retour
17.00 Uhr: Kellergasse Stoitzendorf
Lust auf klassische Autos? 9.30 bis 11
Uhr bei der Landesberufsschule Eggen-
burg. Lust auf eine Teilnahme? – Wer
einen „Italiener“ besitzt, meldet unter T
0660 1407577 oder vivaitalia@aon.
at. Nähere Infos unter: www.vivaitalia.at

Begleitete Rundgänge durch Eggenburg
Sonntag, 8. Juli und Sonntag, 12. Au-
gust „Die Stadtmauer von Eggenburg“,
jeweils um 10.30 Uhr, Treffpunkt
Hauptplatz Eggenburg, Pranger
In ca. 1,5 Stunden erfahren Sie die ge-

schichtlichen Hintergründe der mittelal-
terlichen Stadt Eggenburg! Am Beispiel
der Eggenburger Stadtmauer bekommen
die Besucher am 12. August Einblicke in
die militärische, politische und ökonomi-
sche Bedeutung der mittelalterlichen Be-

festigungsanlagen. Preis pro Person: EUR
4,00; Keine Anmeldung erforderlich! Indi-
viduelle Stadtführungen können jederzeit
gebucht werden.
Tourismus-Information Eggenburg
Krahuletzplatz 1, T 02984 / 3400
tourismusinfo@eggenburg.at

18.EggenburgerMotorradfahrer-Treffen
Samstag, 14. Juli
Ab 9:00 Uhr Eintreffen der Biker am

Hauptplatz (Winterzeile) in Eggenburg
vor dem Café Weiser. Um 10:00 Uhr
geht es in Gruppen im gemütlichen Tem-
po los, auch heuer wieder ins schöne
Waldviertel und auf verkehrsarmen Stra-
ßen. Es gibt auch wieder eine Besichti-
gung eines interessanten Museums. Um
ca. 12 Uhr machen wir gemeinsam Mit-
tagsrast. Die Teilnahme ist kostenlos. Es
gilt natürlich die StVO.
Am Ende der Ausfahrt die ca. 180 km

lang ist, gibt es noch eine Überraschung.
Der gemütliche Ausklang wird im GH zur
Eiche bei Familie Vlasaty in Maria Dreiei-
chen stattfinden. Auf eine verkehrssiche-
re Wanderung mit dem Motorrad, freut
sich der ARBÖ Ortsklub Eggenburg unter
Obmann Emmerich Grath.

Mondscheinkino Eggenburg – Topfilme
in schönsten Open Air-Kino in NÖ
19. Juli bis 12. August 2018
Wiese beim Kanzlerturm, jeweils Do –
So, Beginn 21 Uhr
Im traumhaften Ambiente der Eggenbur-
ger Stadtmauer werden die Besucher in
die Welt des Films entführt. Auf einer
84 m2 großen Leinwand, umgeben von
Mauern und Türmen, werden die bes-
ten Filme und Blockbuster der aktuellen
Saison präsentiert. Zu sehen sind unter
anderem der Oscar prämierte Film „Sha-
pe of Water“, Black Panther“, „Greatest
Showman“ oder für Kinder „Die Biene
Maja – Honigspiele“. Für einen gelunge-
nen Abend sorgt auch die Gastronomie,

die vor Ort die Besucher mit kulinari-
schen Schmankerln und kühlen Geträn-
ken versorgt. Bei Einbruch der Dunkel-
heit werden Fackeln auf der Stadtmauer
entzündet.

Programm, Reservierungen: Tourismus-
Information Eggenburg Krahuletzplatz 1,
T 02984 / 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at
mondscheinkino.eggenburg.at
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ImGarten des forum eggenburg
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sOmmerfest
Sa, 30.6.

So, 01.7. 19 U
hr TOSCA – Drama und große Stimmen

Die Opernstars der Burg Gars
zu Gast in Eggenburg.
Eintritt frei! Für Grillerei ist gesorgt.

19 U
hr Ein virtuoser Abend –mit demAuner

Quartett und Theresia Anna Kaiser
VVK €16,– / AK €18,– (inkl. Buffet)

18 U
hr Vernissage

NÖMalakademie KIDS Eggenburg

www.forumeggenburg.at

forum eggenburg , Hauptplatz 22, 3730 Eggenburg
Anmeldung & Informationen: office@forumeggenburg.at, 0664 5004714

CTA
Commodity Trading Austria

Bei Schlechtwetter wird der Veranstaltungsort bekannt gegeben

8. Oldtimer-Picknick in Eggenburg
Sonntag, 12. August, ab 9.00 Uhr Ein-
treffen der Oldtimer am Hauptplatz.
Fahrzeuge bis Bj. 1969
11.00 Uhr Gemeinsame Abfahrt im
Konvoi über Wartberg, Straning zum
Picknick-Platz. Kurzer Fotostopp bei der
alten Wehrkirche Wartberg.
Ca. 12.00 Uhr Eintreffen, am Libellen-
teich (alte Kuh) in Limberg. Picknickaus-
rüstung nicht vergessen!
Mittagstisch: Für eine Bewirtung mit
Grillspeisen und Getränken am Pick-

nick-Platz ist gesorgt, ebenso für Unter-
haltung durch die Teilnehmer. Um ca.
15.00 Uhr gemeinsame Rückfahrt und
gemütlicher Ausklang im Raritäten Pri-

vatmuseum in Röschitz, Berggasse 11.
Infos und Anmeldung: 0664/5815469,
emmerich.grath@gmail.com
Veranstalter: Raritäten Privatmusem Rö-
schitz in Kooperation mit dem ARBÖ
Ortsklub Eggenburg.
www.röschitzermuseum.at

Mittelalterfest Eggenburg
„Zeitreise ins Mittelalter“
Sa, 08. September und So, 09. Sep-
tember 2018, Hauptplatz Eggenburg
Auch 2018 werden wieder wilde

Schlachten geschlagen. Ritter und flin-
ke Bogenschützen eifern um die Wette,
um die Gunst der holden Fräulein zu er-
langen. Für alle kunstsinnigen Besucher

wird die hohe Fertigkeit des Minnesangs
und der Dichtung zelebriert. Derweil er-
götzt sich das Volk an unzähligen Gauk-
lern, Schaustellern und Schauspielern,
die ihr Können zeigen.

Der Duft köstlicher Speisen lockt die
Hungrigen, gekühlter Wein und frisch
gebrautes Bier erfrischen die Durstigen
Das Thema der Zeitreise 2018 „Auf
Wanderschaft: Menschen in Bewegung“
verspricht wieder neue Einblicke in das
Leben der Menschen in vergangener

Zeit.
Die Nacht steht im Zeichen
des Feuers, vor flammender
Kulisse zeigen Feuerschlucker
und Fakire ihre gefährliche
Kunst. Während der Nacht-
wächter seine letzten Runden
zieht, wird im Schein des Mon-

des mit Tanz und Gesang der Abend be-
schlossen.
Samstag von 10–22 Uhr, Sonntag von
9–18 Uhr, www.mittelalter.co.at

Große Stimmen im forum

EGGENBURG. Das Sommerfest des forum eggenburg
steht heuer ganz im Zeichen schöner Stimmen. Im Mit-
telpunkt des Wochenendes vom 30.6 bis 1.7 stehen Oper
und Operette. Am Samstag wartet ein virtuoser Abend mit
dem Auner-Quartett und Theresia Anna Kaiser auf die Gäs-
te. Im Kartenpreis ist das feine Buffett inkludiert.

Am Sonntag werden die Stars der Oper Burg Gars im his-
torischen Garten des forum eggenburg, Hauptplatz 22
erwartet. Heuer steht TOSCA auf dem Programm der tau-
send Jahre alten Burg Gars: Die Titelheldin (Lada Kyssy)
und Cavaradossi (Oscar Marín) wurden eingeladen, exklu-
siv für die Eggenburgerinnen und Eggenburger einen Vor-
geschmack auf diese packende Mischung aus Politdrama,
Psychothriller und der bittersten Lovestory in der Musikge-
schichte zu geben. Regisseur und Intendant werden den
Abend inhaltlich begleiten.
Für eine Grillerei ist gesorgt.
Eintritt frei! Tischreservierungen unbedingt erforderlich!
office@forumeggenburg.at, T 0664 500 47 14

Sommer 2018
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Offene Treffs
BABYTREFF | Grätzl 3: 20.06., 03.07.; je 9–10.30 Uhr

SPIELGRUPPE 1–2 Jährige | Grätzl 3: 28.06.,
9–10.30 Uhr

ELKIZ CAFÉ | Grätzl 3: 21.06.; 8.30–10 Uhr

SOMMER-CAFÉ | Grätzl 3: 19.07., 23.08.;
jeweils 14.30–10 Uhr

SENIORENTREFF (Seniorenbund) | Stadthotel Oppitz:
14-tägig mittwochs, jeweils 15 Uhr
20.06. | 14 Uhr: Tanz in den Sommer, VAZ St. Pölten
22.06.: Landes-Rad-Wandertag, Start in Röschitz: 9 Uhr
16.–21.06.: Donaukreuzfahrt

Krems–Regensburg–Krems
22.08.: Landes-Wandertag, Ardagger

INFO- UND KLUBNACHMITTAG (Pensionisten-Verband)
Volksheim, Bogengasse: 06.07., 16 Uhr Saisonabschluss
mit Grillfest

STADTBÜCHEREI | Kremserstraße 1: MO 11–13 Uhr,
MI 17–19 Uhr, DO 15–17 Uhr, SA 10–12 Uhr

SO, 12.08. | 9 UHR
8. Oldtimer Picknick,
Eintreffen 9 Uhr, Abfahrt 11
Uhr, Hauptplatz

DI, 14.08. | 13–17 UHR
„Altes Handwerken für
Jugendliche“ (von 8–14
Jahren), Anmeldung erfor-
derlich, Krahuletz-Museum

MI, 15.08. | AB 6.30 UHR
Eggenburger Bad-Triathlon
2018 – Start: 7.30 Uhr,
Freibad Eggenburg

DO, 16.08. | 10–12 UHR
„Von der Höhlenmalerei zum
E-Book“ – Mitmachspiel
zur Entwicklung der Schrift,
Stadtbücherei Eggenburg

SO, 26.08. | 9 UHR
Zwutschki Pomali – Aus-
fahrt für Kleinwagenfreunde,
Start 9.30 Uhr, Hauptplatz

MI, 29.08. | 19 UHR
Konzert der Sommerakade-
mie – Allegro Vivo, Krahu-
letz-Museum

August

jeweils samstags
8 – 12 Uhr

am Hauptplatz

Juni
SA, 23.06.
10–18 UHR: Tagung des
Vereins Sonnwendstein,
Krahuletz-Museum
AB 13 UHR: Funcourt Mas-
ters, Stadthalle
19 UHR: Sonnwendfeier
– Sonnwendfeuer, Riesen-
feuerwerk, Wiese beim
Kanzlerturm

SO, 24.06.
GANZTÄGIG: Immerwähren-
des Hilf-Fest, Klosterkirche
10–18 UHR: Rohstoffvor-
kommen im Bezirk Horn II –
Exkursion mit privaten PKW,
Treffp. Krahuletz-Museum

MO, 25.06. | 18 UHR
Klassenabend Querflöte und
Klavier, Aula Volksschule

SA, 30.06. | AB 16 UHR
Tennisheuriger Eggenburg,
Tennisplatz Eggenburg

SA, 30.06.–SO, 01.07.
Fest der Silberhelme, FF
Stoitzendorf, Sportplatz
SA | 10 UHR
22. Puch Motorradtreffen –
auch andere Oldtimermotor-
räder sind gerne gesehen
SO | 9.30 UHR
21. Traktorfrühschoppen,
Treffpunkt Kellergasse

SA, 30.06.–SO, 01.07.
Sommerfest Forum Eggen-
burg, Hauptplatz 22
SA | 18 UHR: Vernissage
Malakademie KIDS Eggenburg
SA | 19 UHR: Ein virtuoser
Abend
SO | 19 UHR: TOSCA –
Drama und große Stimmen

Juli

September

MO, 02.07. | 19 UHR
Musicnight mit „Solid &
Gold“, Bäckerei Bucher

DO, 05.07. | 14–16 UHR
„Edelsteine schlämmen“
für Jugendliche von 8–14
Jahre, Krahuletz-Museum

SO, 08.07. | 10.30 UHR
Begleiteter Rundgang durch
die Stadt Eggenburg, € 4,--
pro Person, Treffp. Haupt-
platz/Pranger

MO, 09.07. | 19 UHR
Musicnight mit der Band
„What Else“, Kramerey

SA, 14.07. | AB UHR
18. Internationales Motor-
radfahrer-Treffen, Haupt-
platz/Winterzeile

MO, 16.07. | 19 UHR
Musicnight mit der Band
„Mexx and his Dixie Gang“,
Stadthotel Oppitz

MO, 23.07. | 19 UHR
Musicnight mit Band „Keep
on smiling“, Café Weiser

SO, 29.07. | 9–15 UHR
Blutspendeaktion, Pause:
12–13 Uhr, Landesberufs-
schule

MO, 30.07. | 19 UHR
Musicnight mit dem Bürger-
korps Eggenburg, Freibad
Eggenburg

Veranstaltungen

ANFANG SEPT.–ENDE
OKT.: Eggenburger Kultur-
woche(N), verschiedene
Veranstaltungsstätten

SA, 08.–SO, 09.09.
Zeitreise ins Mittelalter,
Stadtzentrum
SA | 10–22 UHR
SO | 9–18 UHR
Lebendiges mittelalterliches
Treiben – Handwerkmarkt,
Kindergasse, Turnier, Gauk-
ler, Spielleut’, Spezereyen

FR, 14.09. | 17 UHR
Kellergassenführung „Ge-
wölbe, Rieden, Sorten“,
Kellergasse Stoitzendorf
Anmeldung erf: T 02984
3400, tourismusinfo@
eggenburg.at

DO, 20.09. | 19 UHR
Kraut und Ruam, Fotoclub
und Lore Macho-Austellung,
ArtGalerie Eggenburg

FR, 21.–SA, 22.09.
Tauschmarkt Baby- und Kin-
derartikel, Herbst/Winter
Anm.: www.muki-eggen-
burg.at; FR: 18–21 Uhr,
SA: 9–13 Uhr, Stadthalle

SA, 22.09. | 19.30 UHR
Mystischer Streifzug mit
dem Nachtwächter, Anmel-
dung erf: T 02984 3400,
Treffp.: Hauptplatz/Pranger

SO, 30.09. | 15 UHR
Konzert, Don Kosaken Chor,
Pfarrkirche Eggenburg
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SA, 04.–SO, 05.08.
Feuerwehrfest, SA ab 16 Uhr,
SO ab 9.30 Uhr mit Feld-
messe, FF-Haus Eggenburg

MO, 06.08. | 19 UHR
Musicnight mit der „New
Orleans Dixieland Band“,
Landgasthaus „Zum Seher“

SO, 12.08. | 10.30 UHR
„Die Stadtmauer von Eggen-
burg“: Begleiteter Rundgang
durch die Stadt Eggenburg,
€ 4,-- pro Person, Treffp.
Hauptplatz/Pranger

Stadtnachrichten Eggenburg



Besuchen Sie unsere Beratungszentren
in Eggenburg, Maissau und St. Valentin.

Sie denken an Sicherheit,
dann denken Sie sicher an uns!

Zulassungs-stelle

HO,HL

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Das ist los!

Es ist wieder soweit: Eggenburger Musicnight ab 2. Juli!

Musicnight
Livemusik und Kulinarik, jeweils montags,
vom 2.Juli – 6. August 2018

Jede Veranstaltung bei einem anderen Eggenburger Wirt!
Die Montage im Sommer stehen in Eggenburg ganz im
Zeichen der Musik. Die Besucher werden an diesen stim-
mungsvollen Abenden von Livebands unterhalten und von
den Gastronomen kulinarisch verwöhnt.

Bei freiem Eintritt wird ein bunter Musik-Mix aus unter-
schiedlichen Musikrichtungen geboten. Von Blues, Jazz,
Rock und Swing bis Schlagerfox ist alles zu hören.

Jedes Konzert wird bei einem anderen Eggenburger Gastro-
nomiebetrieb veranstaltet.

Das Programm:
Montag, 02.07.

Bäckerei Bucher – „Solid & Gold“ Austropop & Klassiker…
Montag, 09.07.

Die Kramerey – „What Else“, Austropop & Countrymusik
Montag, 16.07.

Stadthotel Oppitz – „Mexx and his Dixie Gang“
Montag, 23.07.

Café Weiser – „Keep on smiling“, Schlagerfox & Latin
Dance …

Montag, 30.07.
Freibad Eggenburg – Bürgerkorps Eggenburg, von klas-
sisch bis modern …

Montag, 06.08.
Landgasthaus „Zum Seher“ – „New Orleans Dixieland
Band“, Traditional Dixieland & Swing…
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Die Musicnight-Wirte und

Organisatoren: Werner

Oppitz, Simone Weiser,

Christiane Goller, Karl

Lind, STR Martin Neuge-

bauer; vorne: Christopher

Bucher, Wirtschaftsbund-

obmann Kurt Lichtenegger



STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Ferienspiel

Komm zum Ferienspiel!
JULI & AUGUST
Sonniger Lesespaß in der Stadtbücherei
– von Juli bis August ist das Ausborgen
von Büchern in der Stadtbücherei Eg-
genburg für alle Jugendlichen unter 18
Jahren GRATIS!

30.06. | 10.00–11.00 Uhr
Schnupperstunde am Tennisplatz

03.07. | 20.00–21.00 Uhr
Kindernachtwächterführung
Beitrag für Erwachsene: EUR 4,00
Treffpunkt: Hauptplatz, Pranger

05.07. | 13.30–18.00 Uhr
Kindernachmittag auf der Working Horse
Ranch

05.07. | 14.00–16.00 Uhr
Edelsteinschlämmen – Mineralien aus
dem Waldviertel in Goldwaschschüsseln
schlämmen. Krahuletz-Musuem

08.07.–14.07
Jungscharlager in Baden

10.07.–12.07
Kinderreittage, Working Horse Ranch

17.07. | 14.00–16.00 Uhr
Outdoorfun im K-Haus – Kooperations-
und Geschicklichkeitsspiele

18.07. | 9.00–12.00 Uhr
Erst lernen, dann spielen, Kellergasse
Stoitzendorf, inkl. Traubensaft-Verkos-
tung und Jause

20.07. | 14.00–17.00 Uhr
T-Shirt drucken im Laden der Manufac-
tura Eggenburg

23.07.–26.07.
Schwimmkurs im Freibad

25.07.–27.07.
Kochen mit Milan – ein dreigängiges
Menü zaubern mit dem Chefkoch des
Landgasthauses Zum Seher

26.07. | ab 21.00 Uhr
Mondscheinkino:
Die kleine Hexe – Kinderfilm

30.08. | 09.00–11.00 Uhr
Badespaß im Leidenfrost-Poolpark

02.08. | 13.30–18.00 Uhr
Kindernachmittag, Working Horse
Ranch

03.08. | ab 21.00 Uhr
Mondscheinkino:
Die Biene Maja - Die Honigspiele

04.08. | 14.00–17.00 Uhr
Schachnachmittag der besonderen Art

07.08.–09.08.
Kinderreittage, Working Horse Ranch

07.08. | 19.30–23.00 Uhr
Nachts im Museum – Nostalgiewelt

09.08. | 09.00–11.00 Uhr
Die Erste Bank erleben – ab
6 Jahren

13.08. | 17.30–19.00 Uhr
Komm zum Fußball, Fußballplatz

14.08. | 13.00–17.00 Uhr
Altes Handwerken für Jugendliche, Ma-
nufactura & Kranultz-Museum

16.08. | 10.00–12.00 Uhr
Von der Höhlenmalerei zum E-Book –
Wie ist die Schrift entstanden? Stadtbü-
cherei Eggenburg

19.08. | 14.00–21.00 Uhr
Gemeinsame Busfahrt zu den Winne-
tou-Spielen in der Arena Wagram

20.08. | 09.30–11.00 Uhr
Bürgermeisterfrühstück im Rathaus

20.08.–24.08.
Kinderreitwoche Jugend

21.08–22.08. | 08.00–18.00 Uhr
Schnupperjungscharlager

22.08.–25.08.
Handball-Nachwuchstrainingslager

27.08. | 10.00–11.30 Uhr
Mittelalterliche Stadt – Detektive unter-
wegs; Spannende Stadtführung

28.08. | 10.00–12.00 Uhr
Strauße, Lamas&Alpakas, Lama-Gehege
Stoitzendorf

30.08. | 13.30–18.00 Uhr
Kindernachmittag, Working Horse Ranch

Mehr Informationen zu allen Veran-
staltungen bekommen Sie im Ferien-
spielbüro der Tourismusinformation im
Krahuletz-Museum oder unter www.
eggenburg.ferienspiele.at

Programmänderungen vorbehalten!
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Vorlesetag
EGGENBURG. Am 15. März fand
österreichweit auf Initiative von
ORF, Kronen Zeitung und „echo
medienhaus“ der erste Vorlesetag
statt.
Auch die Stadtbücherei Eggenburg
wollte an diesem Tag ein deutliches
Zeichen für Literatur, das Lesen
und Vorlesen setzen. „Wir wollen mit dieser Aktion dazu beitragen, dass Kindern
wieder mehr und regelmäßig vorgelesen wird, um deren Bildungs- und Entwick-
lungschancen zu erhöhen“, so ein Sprecher für diese Aktion: „Denn Vorlesen hat
erwiesenermaßen positive Auswirkungen auf unsere Kinder. Und es macht auch
den Erwachsenen Spaß“.
Dass das auch in Eggenburg zutraf, können kleine und große Zuhörer bestätigen:
gebannt lauschte man den Geschichten und Märchen, vorgetragen von Schau-
spielerin Patricia Verlet aus Limberg und Autorin Bernadette Voglsinger, die aus ih-
rem eigenen Werk „Geschichten aus Göblein“ vorlas. Die Kleinen waren jedenfalls
dank vitaminreicher Apfeljause so konzentriert, dass die Lesung statt 30 Minuten
auf fünfviertel Stunden verlängert wurde!

Kraut und Ruam
EGGENBURG. Ganz zum diesjäh-
rigen Kulturwochenprogramm „die
Stadt auf dem Land“ passend, prä-
sentieren Lore Macho in Kooperati-
on mit einigen Mitgliedern des Fo-
toclubs Eggenburg Bilder und Fotos
zum Thema „Kraut und Ruam“ in
der Art Galerie Eggenburg.

Eröffnung ist am 20. September
2018 um 19 Uhr! Dabei liest Rudi
Weiß aus dem gleichnamigen Buch!

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Kultur
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Stadtbücherei so gut wie neu
Bunt, hell, freundlich – einladend für kleine und große Bücherwürmer

Es war höchste Zeit,
die Stadtbücherei
Eggenburg, die sich

seit Oktober 1999 am
gleichen Standort neben
dem Rathaus befindet,
den geänderten Ansprü-
chen anzupassen und das
durch das Kulturreferat in
Zusammenarbeit mit der
neuen Leiterin der Stadt-
bücherei, Mag. Petra Hauk,
neu erstelltes Raumkon-
zept mit Schwerpunkt Kin-
der- und Jugendliteratur, um-
zusetzen. Die Katholische Jugend und
die Kulturausschuss-Mitglieder packten
alle mit an und binnen eines Wochen-
endes nahm die Idee, die Kinder- und
Jugendabteilung dieser Altersgruppe

gerecht zu adaptieren, Gestalt an. Mit
einem „Soft-Opening“ wurden am 16.
Mai die Tore der Stadtbücherei wieder
geöffnet. Bunt, hell, freundlich, einfach
einladend für kleine und größere Bü-
cherwürmer und Leseratten ist dieser

Bereich nun geworden. Ein
großes Dankeschön an die KJ
Eggenburg, die nicht nur tat-
kräftig mithalf, sondern auch
die Hälfte der Einnahmen
des heurigen Kindermasken-
balls zur Umgestaltung zur
Verfügung stellte!

Die Stadtbücherei ist mon-
tags von 11–13 Uhr, mitt-
wochs von 17–19 Uhr,
donnerstags von 15–17

Uhr und samstags von 10–12
Uhr geöffnet!
Während der Ferienmonate Juli, August
ist das Ausborgen von Büchern in der
Stadtbücherei Eggenburg für alle Ju-
gendlichen unter 18 Jahren GRATIS!
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!

GR Margit Koch, Mag. Petra Hauk, GR Barbara Figl, STR Margarete

Jarmer, vorne: Niklas und Katharina Higatzberger, Lena Igelseder,

Vizebgm. Susanne Satory, Gertrud Fohringer
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Ehrung für Handballer

EGGENBURG. Stadtgemeinde Eggenburg ehrt seine er-
folgreichen Nachwuchshandballer. Ein Teil der Eggenbur-
ger Stadtregierung, allen voran Bürgermeister Georg Gilli
und der Obmann des Handballclubs, DI Josef Schmei-
ser, bedankten sich bei den jungen Handballerinnen und
Handballern für so viel Durchhaltevermögen und Einsatz
gepaart mit jeder Menge Können auf dem Sektor Hand-
ballsport! Unsere Jungs trugen Ende Februar maßgeblich
am Schulweltmeistertitel des BG/BRG Maroltingergasse
bei, Eggenburgs-Vertreterinnen der Liese Prokop Schule
der Südstadt schlugen sich ebenfalls sehr tapfer und soll-
ten daher auch nicht leer ausgehen.

K-Haus feierte Jubiläum

EGGENBURG. Das K-Haus feierte sein 15-jähriges Jubi-
läum seit den großen Umbauarbeiten im Jahr 2003. Es
kamen zahlreiche Gäste, die seit langer Zeit mit dem „Ju-
gendhaus im Waldviertel“ verbunden sind – wie ehemalige
Mitarbeiter und Jugendliche der ersten Stunde.
Gleichzeitig wurde P. Sepp Schachinger für sein Wirken
und seine Leistungen in den letzten 15 Jahren geehrt und
die Geistliche Leitung an P. Christoph Legutko übergeben,
der jetzt ab 1. April 2018 offiziell dieses Amt übernommen
hat. Die Feierlichkeiten wurden von der langjährigen Chor-
gastgruppe „Rythm Children“ aus Wien musikalisch mit
dem Musical „Jana“ umrahmt.
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Mehr als 1.000 Einsätze – Danke, Renate Ableidinger!
Vor wenigen Tagen beendete Renate
Ableidinger ihre Rettungssanitäter –
Laufbahn! Mehr als 1.000 Einsätze in
unzähligen Diensten hat Frau Ableidin-
ger in Eggenburg und Umgebung ge-
leistet und unzähligen Patienten in oft
schweren Situationen beigestanden,
Trost und Hilfe gespendet! Sie hat sich
neben der Tätigkeit als „Sani“ auch um
die Außenpflege der Rot-Kreuz-Dienst-
stelle gekümmert. Außerdem wirkt sie
nach wie vor im Henry – Laden in
Horn mit. Diesen Einsatz am Dienst
für den Menschen würdigten ihre Kol-
legen anlässlich ihres letzten Dienstes
mit einer Überraschung: 19.30 Uhr...
Einsatz! … Das Team wird zu einem
Notfall gerufen! Hochkonzentriert be-
geben sich die drei diensthabenden
Sanitäter, Renate Ableidinger, Dr. Ger-
hard Eder und Thomas Silberbauer

in die Garage zum Rettungsauto. Beim
Öffnen der Garage dann die große Über-
raschung – die gesamte Mannschaft ist
versammelt, um Renate Danke zu sagen!
Danke für selbstloses, jahrelanges Wir-
ken im Einsatz für den Menschen!

Renate Ableidinger war sichtlich gerührt!

Übrigens: Sollten Sie Interesse haben:
Ein Rettungs-Sanitäter-Kurs startet im
Herbst 2018!

Interessierte melden sich bitte bei
Ing. Martin Zimmermann:
Martin.Zimmermann@n.roteskreuz.at
oder 0664/ 6214324

Vereine

Stadtnachrichten Eggenburg
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BAUMSCHNITT &
SEILARBEITEN

BAUMSCHNITT &
SEILARBEITEN

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Betreuung und Pflege zuhause

Hauskrankenpflege
• Wundversorgung

• Verabreichung von
Injektionen

• Blutdruck- und
Blutzuckerkontrolle

• Mobilisation – Beratung
und praktische
Ausführung

Heimhilfe
• Hilfestellung bei der Körperpflege
• Haushaltstätigkeiten, Versorgung der Leib- und

Bettwäsche
• Einkauf, Apotheke und Behördenwege
• Begleitung zum Arzt, Friedhof und Kirche

Notruftelefon
Essen zuhause
Beratung – Pflegegeld, Heilbehelfe

www.noe-volkshilfe.at

Sie erreichen die Volkshilfe Eggenburg,
Dipl. Krankenschwester Angela Wunderbaldinger

unter der TelNr. 0676/8700 29149

Dr. roman
Frey-FreyenFels

Grundbuch-undFirmenbucheinsicht

Amtszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 17 Uhr
Mi 8 bis 12 Uhr

A-3730 Eggenburg, Hauptplatz 24

Telefon: 02984/2267

Fax: 02984/2267-4

Mobil: 0664/4247094
E-Mail: kanzlei@notar-frey-freyenfels.at

Internet: www.notar-frey-freyenfels.at

Treffen in Dubrovnik

EGGENBURG. Neun Personen der OG Eggenburg des
Pensionistenverbandes waren beim Frühjahrsteffen in Du-
brovnik vom 4. bis 11. April mit dabei. Die ganze Woche
begleitete uns die Sonne zu den interessanten Ausflügen.
Jeden Tag wurde es wärmer und man konnte die Natur be-
obachten wie alles zu blühen begann. Wir hatten tolle Rei-
seleiter die uns ihre Länder Kroatien, Bosnien-Herzegowina
und Montenegro näher brachten. Wir lernten die einzelnen
Länder kennen, die trotz fortschreitender Modernisierung
noch mit uralten Traditionen verbunden sind. Durch das
Vermitteln von Wissen über andere Länder werden die Er-
zählungen zu einer Brücke zwischen den Kulturen.
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Ärzte & -innen

ÄrztInnen für Allgemeinmedizin
DR. DORIS BUSTA, WAHLÄRZTIN T: 0676 83884484
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunktur, Homöopathie, Bioreso-
nanz; Ordination nach tel. Vereinbarung

ALLGEMEINMEDIZINISCHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS OG
MedR. DR. OTTO SOUKUP und
DR. BEATE FIDESSER-METZGER T: 02984 2440
MO, DO, FR 7.30–11.30 Uhr,
DI 8.00–12.00 Uhr und 17.00–19.00 Uhr

DR. RENATE SOUKUP, WAHLÄRZTIN T: 02984 2440
Ärztin für Allgemeinmedizin; DI, FR 8.00–10.00 Uhr
DR. DAVID ZANDL, GEMEINDEARZT T: 02984 3510
Arzt für Allgemeinmedizin; MO, DI, MI 7.30–12.00 Uhr,
DI 16.00–18.00 Uhr, FR 6.30–11.00 Uhr

DR. SABINE ZOTTER M: 0676 451 24 52
Ärztin für Allgemeinmedizin; DI 17.00–19.00 Uhr

FachärztInnen
OA DR. JÜRGEN HEGER T: 0650 3939401
FA für Gynäkologie und Geburtshilfe, DO 15.00–18.00 Uhr,
weiterer Wochentag nach Vereinbarung

OÄ DR. RENATE KIRCHMEYER T: 0664 4098080
FÄ für Urologie, DI 15.00–18.00 Uhr, oder nach Vereinbarung
OA MedR. DR. GERALD OPPECK T: 02984 4757
FA für Innere Medizin, Voranmeldung: MO–DO 9.00–17.00 Uhr
T: 0664 3387124; MO 14.30–20.30 Uhr, DI 7.00–13.00 und
14.00–20.00 Uhr, MI 6.30–7.30 Uhr, DO 15.00–16.00 Uhr

PRIM. DR. ERNST ULSPERGER T: 0664 3551141
Facharzt für interne Medizin, Onkologie und Haematologie
Ordination jeden MI (gegen Voranmeldung), keine Kassen

OA DR. JÖRG ZOTTER T: 0699 8878 5323
Arzt für Allgemeinmedizin, FA für Orthopädie, FA für Unfallchi-
rurgie, Manuelle Therapie, Knorpelaufbau, Infiltrationstherapie,
Endoprothetik, Termine nach Vereinbarung!

ZahnärztInnen
DR. REINHARD FINGER T: 02984 4410
FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, FA für Mund-, Kie-
fer- und Gesichtschirurgie, Alle Krankenkassen, Privatarzt für
Implantate und Orthodontie, MO 13.00–17.00 Uhr, DI, DO
9.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, FR 9.00–12.00 Uhr

DDR. GERALD JAHL T: 02984 20013
Facharzt für Mund-, Kiefer- u. Gesichtschirurgie; Privatpraxis für
Kiefer- und plastische Gesichtschirurgie, MO 12.00–17.00 Uhr,
DI 9.00–13.00 Uhr, MI, DO 9.00–14.00 Uhr, implantat.or.at

DR.med.dent ALEJANDRO PÉREZ-ALVAREZ T: 02984/21700
FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, MO, DI 8.00–13.00
Uhr, MI 8.00–15.00 Uhr, DO 8.00–12.00 Uhr, und nach tel.
Vereinbarung, www.zahnarzt-perez.at

AugenärztInnen
Ordinationszeiten gegen Voranmeldung; keine Kassen

OA DR. FRANZ FIDESSER T: 02984 2613

MI 9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

PRIM. OA DR. JOHANNES FUNDER T: 02984 2613
DI, DO 16.00–18.00 Uhr

PRIM OA DR. ANDREAS KÖLBL T: 02984 2613, 02982 4883
FR 9.00–12.00 Uhr, 14.00–17.00 Uhr

OÄ DR. ALEXANDRA LAUSCH-KÖPF T: 02984 2613
MO 16.00–18.00 Uhr

Therapeutinnen und Therapeuten
MARTIN BIALOBRZESKI T: 0676 3730002
Gwb. und Heilmasseur

MAG. BURKHARD DAFERT T: 02984 3991
Klinischer Psychologe und Psychotherapeut, Verhaltenstherapie

GABRIELE DWORAK T: 0664 1770934
ganzheitliche Lebens- und Sexualberatung

BIRGIT FRASEL T: 0664 1847817
Mobilmasseurin

MAG. (FH) RENE HÜBL-FISCHER T: 0664 5123950
Systemischer Supervisor und Sozialarbeiter
um telefonische Terminvereinbarung wird ersucht

DR. WOLFGANG JANK T: 0650 9229698
Psychotherapeut

MAG. GUDRUN LIEBHART T: 0676 565 22 43
Psychologin, MO, DO 8.00–18.00 Uhr

MARKUS PFAUNZ T: 0699 19018959
Masseur, Heilmasseur

CLAUDIA WALLA T: 0664 5107011
Heilmasseurin, Reha-Therapie

MAG. IRENE ZAHRL T: 0664 35 65 198
Psychologin, Psychologische Beratung

PSYCHOLOGISCHE/PSYCHOTHERAPEUTISCHE
GEMEINSCHAFTSPRAXIS, Termine nach persönl. Vereinbarung
Mag. Petra Tschögl T: 0664 5401760
Christine Wöber T: 0676 5946347
DI Robert Bahr T: 0699 10462590

PRAXISGEMEINSCHAFT 22.at (Termine nach Vereinbarung)
LSB Doris Gilli, Psychotherapie T: 0664 9204201
Ing. Gerlinde Hörmannsdorfer, Psychotherapie T: 0664 88462481
Mag.a (FH) Gabriele Hofer, MSc,
Beratung und Supervision T: 0664 7943337
Mag. Thomas Schütt, Psychologie&Diagnostik T: 0680 2140282

PHYSIKALISCHE ABTEILUNG T: 02984 66100
Rechpergerstraße 2, tel. Anmeldung mit ärztlicher Anweisung

VKKJ-AMBULATORIUM T: 02984 20208
Verantwortung und Kompetenz für besondere Kinder und Ju-
gendliche

TierärztInnen
TA DR. GERHARD EDER T: 02984 2667, 0664 4138960
Ordination: MO, MI, DO, FR 16.00–18.00 Uhr, DI, SA
9.00–11.00 Uhr, Apotheke: MO, MI, FR 10.00–11.00 Uhr,
DI 13.00–14.00 Uhr

TA MAG. CATHARINA SCHUH T: 0664 6319433
MO, MI, FR 17.00–18.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Freiwillige Feuerwehr (Notruf 122)
Polizei (Notruf 133)
Polizeiinspektion Eggenburg, Pulkauerstr. 33 059 133 3434
Rettung 059 144 58000 (Notruf 144)
Vergiftungs-INFO 01 406 4343
Ausland und Handy EURO-Notruf 112

Gesundheit
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Sa, So 7.00–19.00 Uhr; Nachts: ÄRZTENOTRUF 141
(ohne Vorwahl) 19.00–7.00 Uhr früh

Juni
16./17. Dr. Claudia Saller, Röschitz, 02984 2707
23./24. Dr. David Zandl, Eggenburg, 02984/3510

Juli
01. Dr. Johannes Leeb, Sigmundsherberg,

02984 27222
07./08. MR Dr. Otto Soukup und

Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg,
02984 2440 bzw. 0676 758 39 32

14./15. Dr. Gerald Wunderer, Straning, 02984 20820
21./22. Dr. David Zandl, Eggenburg, 02984/3510
28./29. Dr. Claudia Saller, Röschitz, 02984 2707

August
04./05. Dr. Gerald Wunderer, Straning, 02984 20820
11./12. MR Dr. Otto Soukup und

Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg,
02984 2440 bzw. 0676 758 39 32

15. Dr. David Zandl, Eggenburg, 02984 3510

Stadtapotheke „Zum Hl. Leopold“
Kremserstraße 7, 3730 Eggenburg

jeden Dienstag und an folgenden Wochenenden:
29., 30. Juni, 01. Juli, 27.–29. Juli, 24.–26. August
und 21.–23. September 2108

Wochenenddienste der ÄrztInnen

18./19. Dr. Johannes Leeb, Sigmundsherberg,
02984 27222

25./26. MR Dr. Otto Soukup und
Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg,
02984 2440 bzw. 0676 758 39 32

September
01./02. Dr. David Zandl, Eggenburg, 02984 3510
08./09. Dr. Claudia Saller, Röschitz, 02984 2707
15./16. Dr. Johannes Leeb, Sigmundsherberg,

02984 27222

Nachtdienste Apotheke

Gesundheit

Pünktlich, zuverlässig, fair – wir sind Ihr Partner, wenn
es um die Anmietung eines Busses für Schulen, Vereine
und Betriebe geht. Egal ob Tagestour oder eine Reise
mit individuellem Programm rufen Sie uns an. Wir
erstellen gerne ein interessantes Angebot für Sie.

Machen Sie sich auf unserer Webseite
www.schmidatal-reisen.at ein Bild über unser

Unternehmen und unsere Angebote.
Haben Sie Fragen oder Wünsche dann wenden Sie sich

direkt per Mail oder Telefon an uns.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
Ihr Schmidatal Reisen Team

02279/20340

Infos, kostenloser Katalog und Buchung
bei Schmidatal-Reisen unter Tel: 02279/20340

Ein kleiner Auszug aus unserem
Reiseprogramm 2018

01.-05.07.2018 Südsteirische Weinstraße ¤540,--
15.-23.07.2018 SCHOTTLAND ¤1.355,--
14.-19.08.2018 Insel RÜGEN - Usedom ¤690,--
25.08.2018 �Mulatsag“ Neusiedler See € 59,--
02.-07.09.2018 Vorarlberg-Insel Mainau €763,--
09.-13.09.2018 Tauplitzalm-Ausseerland ¤499,--
23.-25.09.2018 Oktoberfest München €395,--
14.-19.10.2018 Sonniges Dalamtien ¤675,--

Erwin Schober GmbH - Int. Reisebüro/Busreiseveranstalter A-3470 Kirchberg/Wagram, Marktplatz 5
Tel: 02279/20340 Fax: 02279/20340/14 e-mail: schmidatal-reisen@aon.at Internet: www.schmidatal-reisen.at

Sommer 2018
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Fordern Sie gleich den Schlaf-Ratgeber an!

Damit Sie fit und vital in den Tag starten!

10 Tipps wie Sie wieder gesund schlafen!

Schlecht geschlafen?
Rückenschmerzen?

Tagesmüdigkeit?

Verspannungen?
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0

0
0

kostenfrei

anfordern!

Entspannt schlafen - himmlisch träumen

Mit dreidimensional
beweglichen

Spezialfederkörpern

Für noch

mehr Entspannung:

Auch in Zirbenholz

erhältlich!

Werbung
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Welchen Traum
wollen Sie
verwirklichen?

24h-Express-

Entscheidung

für Ihre

Finanzierung*

* Gilt an Bankwerktagen für Kreditanfragen ab
Vorliegen aller Angaben und Unterlagen – aus-
genommen Gründer- und Firmenfinanzierungen. erstebank.at

Was zählt, sind die Menschen.

ab
€ 59,-
mit Sehstä
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auf Anfrag
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NÖ Hilfswerk.

Hilfswerk Horn-Eggenburg, Tel. 02982/39 66
Josef-Kirchner-Gasse 5, 3580 Horn
pflege.horn@noe.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at

Um Ihnen und Ihren Angehörigen best-
möglich helfen zu können, haben wir
eine Reihe von Angeboten für Sie:

n Mobile Pflegeberatung
(z.B.: Unterstützung bei Pflegegeld-
oder Förderanträgen)

n Hauskrankenpflege, Heimhilfe
n Mobile Physio- und Ergotherapie
n Notruftelefon
n Hilfswerk Menüservice
n Produkte für Ihre Gesundheit
Sicherheit und Wohlbefinden

Wir sind gerne für Sie da!

Gut betreut bis ins hohe Alter.

Partner Deining

KRAMER & FIEDLER GMBH
Fliesen- und Plattenverlegung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem 250m2 großen Schauraum!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem 250m2 großen Schauraum!

Parisdorferstr. 1 3712 Maissau
Tel.: 02958-83673, Fax: 8367333
email: office@fliesenspezialist.at
www.fliesenspezialist.at
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15 Jahre Partnerschaft
Ausblick auf die Feierlichkeiten mit der Partnerstadt Deining

15 Jahre sind vergangen, seit sich die
Gemeinde Deining aus der Oberpfalz
und Eggenburg entschlossen haben, ei-
nen Partnerschaftsvertrag mit einander
einzugehen. Anlässlich des Jubiläums
haben sich die Belegschaft der Stadtge-
meinde Eggenburg, das priv. unif. Bür-
gerkorps und der Fotoclub Eggenburg
entschlossen, im September 2018 ge-
meinsam in die Oberpfalz aufzubrechen
und an den Partnerschaftsfeierlichkeiten
teilzunehmen.
Für manche ist es bereits ein Aufent-
halt bei Freunden, da sie schon etliche
Male die Gastfreundschaft der Deinin-
ger genießen durften. Manche dürfen
zum ersten Mal die Gemütlichkeit der

Bayern gepaart mit deutscher Gründ-
lichkeit erleben. Im Gegenzug dazu
gibt es dann in Eggenburg ein Wie-
dersehen, wenn die deutschen Gäste
hierher zur „Gegenveranstaltung“ im
Oktober kommen! Mit Betriebsbesichti-

gungen, Kellergassenbesuch und Festakt
möchte die Stadtgemeinde Eggenburg
Danke sagen für die gute Zusammen-
arbeit zwischen den beiden Städten.

Wir freuen uns schon darauf!

Sommer 2018
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Die Bürgermeister Alois Scherer (Deining) und Willibald Jordan (Eggenburg)

unterzeichneten 2003 in Eggenburg die Partnerschaftsurkunde.
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Der Große Krieg – Teil V
1918

Die große Not – Die 1.Republik

Eggenburg aus allen Blickwinkeln
Sonderausstellung des Krahuletz-Museums

Die aktuelle Sonderausstellung
im Krahuletz-Museum nimmt
die Besucher mit auf eine Reise

durch Zeit und den (Eggenburger) Raum
– Künstler von Georg Matthäus Vischer
bis Hans Götzinger zeigen die Stadt aus
bekannten und unbekannten Blickwin-
keln. Im Zentrum der Ausstellung steht
das Monumentalpanorama Eggenburgs
von Adolf Müllner, nach über hundert
Jahren wieder der Öffentlichkeit in Form
einer zeitgemäßen Rauminstallation zu-
gänglich gemacht. Die frühesten „Eggen-
burger Ansichten“ zeigt die Ausstellung
in Form von spätmittelalterlichen Siege-
labrücken, die die Stadtpfarrkirche St.
Stephan als „Wahrzeichen“ der Stadt ins
Zentrum rücken. Derart gekennzeichnete
Tonscheiben wurden unter Grenzsteinen
der Eggenburger „Freiheit“ deponiert,
sie sollten als „Zeugen“ die rechtmäßige
Grenzziehung dokumentieren. Mit dem
Aufkommen der Stadtansicht, der so-
genannten Vedute, im 17. Jahrhundert
entstanden auch die ersten Gesamtan-
sichten Eggenburgs: Darstellungen der

Stadt, finden wir zum Beispiel auf dem
Kupferstich von Georg Matthäus Vischer
(1672) oder auf dem sogenannten Vieh-
seuchenbild (1746).

Verlorene Baudenkmäler entdecken
Diese Ansichten waren in erster Linie auf
schnelle Wiedererkennbarkeit angelegt,
der aufmerksame Betrachter wird aber
dennoch Veränderungen im Stadtbild
nachvollziehen und einige verlorene Bau-
denkmäler (wieder)entdecken können.

Fülle von Eggenburger Ansichten
Der Fokus der Ausstellung liegt jedoch
in der Fülle von Eggenburger Ansich-
ten aus dem späten 19. und frühen 20.
Jahrhundert; gezeigt
wird eine Auswahl aus
den umfangreichen
Beständen des Muse-
ums sowie ausgesuchte
Werke von Leihgebern.

Die in der frühen Moder-
ne entstandenen Werke
von Malern wie Hans
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Götzinger, Adolf Müllner, Johann Nepo-
muk Gellner oder Ernst Eck gingen zum
Großteil auf die Initiative engagierter Eg-
genburger Bürger zurück, die ihre Stadt
in ansprechender Weise dokumentieren
und auch dem Fremdenverkehr öffnen
wollten. Der Eggenburger Kaufmann
Franz Gamerith regte schließlich auch
ein zu seiner Zeit innovatives Stadtpla-
nungsprojekt an, die Gartenstadt. Im
frühen 20. Jahrhundert am Südhang
zur Schmida westlich der Stadt teilwei-
se umgesetzt, rezipiert die Gartenstadt
gleichnamige Ideen des englischen Re-
formarchitekten Ebenezer Howard. Die
Schau zeigt einige der zu diesem Zweck
entworfenen Hausansichten Hans Göt-

Kultur
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Im Zentrum der Ausstellung steht das monumentale Panoramabild des Eggenburger Malers Adolf Müllner.
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Veranstaltungen

Sommer–Herbst

Öffnungszeiten KRAHULETZ-MUSEUM
Täglich, Mo bis Fr von 9 bis 17 Uhr,
Sa, So, Fei von 10 bis 17 Uhr

Information und Anmeldung
KRAHULETZ-MUSEUM
A-3730 Eggenburg, Krahuletzplatz 1
Tel. 02984/34003, Fax: 02984/34005
gesellschaft@krahuletzmuseum.at

www.krahuletzmuseum.at

ZVR: 407759193

Änderungen vorbehalten

2018
Sonntag, 28. Oktober
Rohstoffexkursion III
Veranstaltung im Rahmen der Eggenburger
Kulturtage
Exkursion mit privaten PKW

Programm:
Trabenreith: schwarze Opale, Graphit
Japons/Schirnfeld: Chalcedon, Opal,
Plateaulehmpaläolithikum
Mittagessen
Eibenstein: Amphibolit, Marmor
Zettlitz/Wollmannsdorf: Graphit, Marmor

Treffpunkt Krahuletz-Museum: 10 Uhr
Rückkunft: ca. 17 Uhr

Unkostenbeitrag: € 10,– (Mittagessen und Ge-
tränke sind selbst zu bezahlen)
Bitte um Anmeldung bis 22. Oktober

Ausrüstung:
Hammer und Meißel, Arbeitshandschuhe,
Verpackungsmaterial (z.B. alte Zeitungen und
Zettel zum Beschriften), strapazierfähige
Kleidung und Schuhe, Regenschutz

Für den Inhalt verantwortlich: KRAHULETZ-GESELLSCHAFT,
3730 Eggenburg, Krahuletzplatz 1
Grafik: Peter Ableidinger

Freitag, 8. Juni

Eröffnung der Sonderausstellung
„Der Große Krieg V, 1918

Die Große Not und die 1. Republik“
Ort: Krahuletz-Museum

Zeit: 19 Uhr

Samstag, 23. Juni
Tagung des Vereins Sonnwendstein
Anmeldung und Infos:
www.sonn-wend-stein.at,
gerhard.fritz@drei.at, Tel. 06605522561

Ort: Krahuletz-Museum
Zeit: 10 bis 18 Uhr

Sonntag, 24. Juni
Rohstoffvorkommen im Bezirk Horn II
Exkursion mit privaten PKW

Programm:
Unterthumeritz: Marmor, Graphit
Mittagessen
Pingendorf: Serpentinit
Kottaun: Eisenerz
Langau: Braunkohle

Treffpunkt Krahuletz-Museum: 10 Uhr
Rückkunft: ca. 17 Uhr

Unkostenbeitrag: € 10,– (Mittagessen und
Getränke sind selbst zu bezahlen)
Bitte um Anmeldung bis 15. Juni
Ausrüstung:
Hammer und Meißel, Arbeitshandschuhe,
Verpackungsmaterial (z.B. alte Zeitungen und
Zettel zum Beschriften), strapazierfähige
Kleidung und Schuhe, Regenschutz

Donnerstag, 5. Juli
„Edelsteine Schlämmen“ im Rahmen des
Eggenburger Ferienspiels
Für Jugendliche von 8 bis 14 Jahren,
Anmeldung bis 29. Juni im Ferienspielbüro
Tel. 02984/3400
maximal 20 TeilnehmerInnen
Unkostenbeitrag: € 5,–

Ort: Grünanlage beim Krahuletz-Museum
Zeit: 14 bis 16 Uhr

Dienstag, 14. August
„Altes Handwerken für Jugendliche“ im
Rahmen des Eggenburger Ferienspiels
Für Jugendliche von 8 bis 14 Jahren,
Anmeldung bis 6. August im Ferienspielbüro
Tel. 02984/3400
maximal 20 TeilnehmerInnen
Unkostenbeitrag: € 10,–

Ort: Grünanlage beim Krahuletz-Museum
Zeit: 13 bis 17 Uhr

Mittwoch, 29. August
Konzert der Sommerakademie Allegro Vivo
Anmeldung und Karten unter:
Verein Academia Allegro Vivo. Tel. 02982/4319,
Email: office@allegro-vivo.at

Ort: Krahuletz-Museum
Zeit: 19 Uhr

Samstag, 8. und Sonntag, 9. September
„Zeitreise ins Mittelalter“
Mittelalterfest Eggenburg
Infos: www.mittelalter.co.at

Samstag, 6. Oktober
Lange Nacht der Museen
Zeit: 18 bis 1 Uhr
Details werden noch bekannt gegeben

Donnerstag, 18. Oktober
Die ältesten Ansichten von Eggenburg
Veranstaltung im Rahmen der Eggenburger
Kulturtage
Vortrag mit Bildern von Dr. Ralph
Andraschek-Holzer und Mag. Gerhard Dafert
Ort: Krahuletz-Museum
Zeit: 19:30

Freitag, 26. Oktober
Tag der Offenen Tür im Krahuletz-Museum
Veranstaltung im Rahmen der Eggenburger
Kulturtage
14 Uhr: Führung durch die Ausstellungen
Eintritt frei, Spenden erbeten
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Der Große Krieg – Teil V
1918

Die große Not – Die 1.Republik

zingers, die als ansprechende Architekturzeichnungen im
Geist des reifen Jugendstils überzeugen.

Panoramabild von Adolf Müllner
Im Zentrum der Ausstellung steht ein weiteres Werk des frü-
hen 20. Jahrhunderts, das monumentale Panoramabild des
Eggenburger Malers Adolf Müllner. Geschaffen in den Jahren
1904 bis 1908, wurde es der Öffentlichkeit in Form eines Ge-
samtkunstwerkes in den Räumlichkeiten des heute nicht mehr
vorhandenen „Kolosseum“ präsentiert.

Kern der Originalkonzeption war eine Art Zeitreise ins Jahr 1645:
In diesem Jahr des Dreißigjährigen Krieges hielten schwedische
Heeresverbände die Stadt für ein halbes Jahr besetzt.

Dementsprechend zeigen Fotos das Gemälde mit einem
schwedischen Pappreiter im Vordergrund – im Umfeld drapier-
te Büsche und Helme sollen den Eindruck abgerundet haben.

Anfang des Ersten Weltkrieges wurde das Panorama abgebaut.
Danach wurde das Gemälde seitlich beschnitten. Die Installa-
tion vermittelt einen Eindruck der originalen Konzeption Müll-
ners und schafft mit zeitgemäßer Präsentation zugleich den
Schritt in die Gegenwart.

Kultur
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SCHULLISTEN
SERVICE

-10%
AUF DIE GESAMTE
SCHULLISTE

GÜLTIG VON 2.7.- 5.9.2018

SCHULL
ISTE

SCHULLISTE

0681/207 115 31

SCHULLISTE
VORBEIBRINGEN ODER

PER WHATS APP SENDEN!

BUCHHANDLUNG HOFER
EGGENBURG • GRÄTZL 1

www.hofermedia.at • 02984/3836
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Beim Standesamtsverband Eggenburg werden während der
Amtsstunden täglich und zusätzlich an folgenden Samstagen
standesamtliche Trauungen vorgenommen:

14.07., 18.08., 08.09.2018

Amtsstunden Standesamt:
Montag: 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Dienstag: 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Mittwoch: 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr

Trauungstermine
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DIE STADTGEMEINDE EGGENBURG
GRATULIERT DEN ELTERN VON:

Yaman AYEDI
Raphael TUTSCHEK
Aurelia EGELWOLF
Nadja-Sophie GUTMANN
David GINTENREITER
Justin GAFOZ, Louisa JÄGER
Leonie KENDIK, Emilian WAGNER

UNSERE JÜNGSTEN

Maria und Ernst Kugler mit ihren Schütz-

lingen, Landesrat Ludwig Schleritzko und

Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner

Ehrungen

Silbernes Ehrenzeichen
Wir gratulieren Maria und Ernst Kugler zum Ehrenzeichen des Landes NÖ

Zum „Urgestein“ der Sänger-
knaben gehören Maria und
Ernst Kugler. Maria wurde

von Abt Bernhard zu Beginn seiner
Amtszeit 1978 als Erzieherin ins
Boot geholt. Ihr Gatte, Ernst folg-
te 1981 als Erzieher ins Internat.
1989 übernahmen beide die Inter-
natsleitung – und sind „Eltern“ für
mindestens zwei Generationen von
Sängerknaben geworden.

Für alle Belange verantwortlich
So sind sie von A – Z für alle Be-
lange verantwortlich, von A wie
Aufgaben kontrollieren bis zum Z
wie Zusperren des Internats am
Freitagabend. Dazwischen liegt
eine Unmenge von Tätigkeiten für
das Wohlergehen der Burschen.
Ihre wichtigste Aufgabe ist aber die
altersgerechte Lernbetreuung am Nachmittag,
so kann man auf der Homepage der Altenburger Sängerkna-
ben lesen, wenn man die beiden Namen, Maria und Ernst
Kugler eingibt.
Natürlich sind beide für die Ausstattung der Räumlichkeiten
zuständig, sowie für die Ordnung in den Schlafzimmern, für
die Verarztung bei Notfällen, während eines Fußballspiels oder
für die Heimwehtropfen am Beginn eines neuen Schuljahres,
für die Aussendungen an die Mitglieder des Fördervereins der

„Freunde der Altenburger Sänger-
knaben“ oder für die Organisation
von großen und kleinen Konzert-
tourneen. Auch Anfragen für Kon-
zertauftritte oder Messgestaltungen
nehmen Maria und Ernst Kugler
gerne entgegen. Man sieht an die-
sen Zeilen, dass es sich um keinen
langweiligen Job handelt, wenn
man bei rund 40 Burschen zwi-
schen 9 und 19 Jahren den Über-
blick nicht verlieren darf.

Danke für unermüdliche Tätigkeit
Nun zollte das Land Niederöster-
reich ihnen für ihre unermüdliche
Tätigkeit bei den Altenburger Sän-
gerknaben Dank und Anerkennung
und verlieh ihnen das wohlverdien-
te Silberne Ehrenzeichen des Lan-
des Niederösterreich. Dass auch

die Altenburger Sängerknaben selbst per
Bus nach St. Pölten angereist kamen, war eine besondere
Auszeichnung.
Mit dem Ehepaar Kugler freuten sich besonders Landesrat Lud-
wig Schleritzko – selbst einmal Sängerknabe unter den „Fitti-
chen“ des Ehepaars Kugler, Landeshauptfrau Mag. Johanna
Mikl-Leitner und Abt Thomas Renner über das Ständchen, das
die Burschen ihren „Zieheltern – Kugler“ im Anschluss an die
Ehrung darbrachten.
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Herzliche Gratulation!
90. Geburtstag:
Elisabeth ULSPERGER
Elfriede NÖDL
Barbara FINGER

Goldene Hochzeit:
Peter und Sylvia MAURER

Diamantene Hochzeit:
Norbert und Elfriede
ABLEIDINGER

Steinerne Hochzeit:
Gottfried und Elfriede
SCHAUBERGER
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95. Geburtstag Angela Hollensteiner

Diamantene Hochzeit
Adolfine und Karl Donner

Diamantene Hochzeit
Gisela und Alfred Datler

Goldene Hochzeit
Waltraud und Helmut Wiesinger

Goldene Hochzeit
Theresia und Friedrich Hofbauer

Vorne: Tochter Sabine, Helmut und Waltraud Wiesinger; Ste-
hend: Enkerl Katrin, Bgm. Georg Gilli, Stadtpfarrer Mag. Sepp
Schachinger, Sohn Gerald, Gemeinderätin Margit Koch

Vorne: Sohn Friedrich, Theresia und Friedrich Hofbauer, Toch-
ter Silvia; Stehend: GR Margit Koch, Sohn Gerhard, Vizebür-
germeisterin Susanne Satory

Vorne: Angela Hollensteiner mit Sohn Eduard Fuß;
Stehend: Pflege- und Betreuungsmanagerin Maria Aschauer,
Dir. Stv. Harald Riegler, Bgm. Georg Gilli, GR Margit Koch.

v.l: GR Margit Koch, Karl und Adolfine Donner, Bgm. Georg Gilli

Vorne: Gisela und Alfred Datler; Stehend: Schwiegertochter In-
grid und Sohn Alfred Datler, Bgm. Georg Gilli, Gemeinderätin
Margit Koch

(5
)
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Wir gratulieren!
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Raiffeisenbank
Eggenburg

DAS KINO OPEN AIR MIT MITTELALTERLICHEM FLAIR

DO 19.7. Die Sch‘tis in Paris –

Eine Familie auf Abwegen

FR 20.7. Deadpool 2

SA 21.7. Shape of Water –

Das Flüstern des Wassers

SO 22.7. Arthur & Claire

DO 26.7. Die kleine Hexe – unser Kinderfilm!

FR 27.7. Black Panther

SA 28.7. Die dunkelste Stunde

SO 29.7. Das Leben ist ein Fest

DO 2.8. Die letzte Party deines Lebens

FR 3.8. Die Biene Maja – Die Honigspiele

SA 4.8. Comedian Harmonists

SO 5.8. Mathias – Kurzfilm mit Michael Edlinger

SO 5.8. Loving Vincent

DO 9.8. Die göttliche Ordnung

FR 10.8. Baumschlager

SA 11.8. Greatest Showman

SO 12.8. Das Leuchten der Erinnerung

Und als Draufgabe

FR 17.8. Mamma Mia 2! – Here we go again

19. juli - 17. august 2018
wiese beim kanzlerturm
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! eggenburg

Beginn 21.00 Uhr

…für Gewerbe

…für Mediziner

…für Landwirte

…für Startupswww.elixa.at

STADT-APOTHEKE ZUM HL.LEOPOLD
Mag.pharm. Martina Vorhemus KG

CTA
Commodity Trading Austria




